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war wieder einmal umgezogen Das iſt ja nun an und für

ſich nichts Neues wenigſtens bei mir nicht denn in meinem langjährigen
Leben als Garçon bin ich ſchon gar oft umgezogen oder was ſchlimmer
iſt umgezogen worden und wenn das Sprichwort zutreffen würde daß
zweimal umgezogen einmal abgebrannt iſt ſo wüßte ich jedenfalls nicht
wo ich am nächſten Sonntag einen friſchgeplätteten Kragen und ein neu
gewaſchenes Taſchentuch hernehmen ſollte Dann wäre wohl auch mein
einziges Paar ungeflickter Stiefel längſt in Aſche aufgegangen das
andere Paar würde jedenfalls gerettet worden ſein denn das trage ich
tagaus tagein bis na ja bis es eben abſolut nicht mehr geht

Aber jenes Sprichwort trifft auch nur für Diejenigen zu welche ſich
mit einer mehr oder weniger ſüßen Frau einen Möbelwagen voll der
verſchiedenſten Gegenſtände ins Haus genommen haben Da denke ich
mir einen Umzug freilich ſchrecklich doppelt ſchrecklich wenn wie bei
meinem Kollegen neulich der Schrecken aller Schrecken die Schwieger
mutter die ganze Expedition leitet Jch habe nie ſo ein trauriges Geſicht
geſehen ſelten ſoviel Seufzer aus tiefinnerſter gramdurchzogener Bruſt
gehört als an jenem Tage

Zwar mehr als ein Cigarrenkaſten drei Papierkragen und eine lange
Pfeife wie es bei Studenten wohl vorkommen ſoll war bisher bei jedem
Umzug in meinem Beſitz Mein kleiner Reiſekorb war meiſt bis über die
Hälfte angefüllt mit meiner Habe und ich mußte immer einen Dienſt
mann requiriren welcher meine Reichthümer unter den Arm nahm und
vor mir her in meine neue Wohnung trollte

Vor 14 Tagen ging wieder einmal dieſe Haupt und Staatsaktion vor
ſich da hatte ich allerdings noch nicht das Bewußtſein daß ſie ſich nach
Ablauf derſelben Zeit wiederholen werde Um eine Erfahrung bin ich
aber inzwiſchen reicher geworden Lieber will ich im Arbeiterviertel fünf
Treppen hoch nach dem Hofe hinaus wohnen als mich noch einmal in
das vornehme Viertel unter die auf der höchſten Stufe der Bildung
ſtehenden Bewohner der Villenvorſtadt miſchen

Alſo vor 14 Tagen an einem Freitag zog ich ein in meine neue
Bude voll von frohen Hoffnungen und innerer Zufriedenheit nun end

lich in einem ruhigen hübſchen Stadttheil ein Unterkommen gefunden zu
haben Abergläubiſch bin ich nun einmal nicht ſonſt hätte ich vielleicht
an dem Tage den man ja männiglich einen Unglückstag nennt Anſtoß
genommen oder es als ein böſes Omen betrachtet daß ich c Eintritt
in das Entree über eine Katze ſtolperte Das ließ mich durchaus kalt
Unverzüglich machte ich mich an das Auspacken und nach Verlauf einer
halben Stunde war ich vollſtändig eingerichtet Nach dieſer nichts
weniger als anſtrengenden Arbeit gönnte ich mir den Genuß einer
Cigarre ſtreckte mich auf dem Faulenzer behaglich aus und gab mich
jenem angenehmen Nichtsthun hin welches einem Mittagsſchläfchen voraus
zugehen pflegt

Wie lange ich ſo im Halbſchlummer gelegen weiß ich nicht ich hörte
nur nach geraumer Zeit wie nebenan ein Klavierſpieler im diskreteſten
Pianiſſimo Studien trieb und dieſe Akkorde trugen mich hinüber in das
Gebiet der lichten Träume Eine zarte Elfengeſtalt vollführte vor mir
nach den Klängen einer aus goldlockigen Engeln zuſammengeſetzten Kapelle
die wunderbarſten Tänze nickte und winkte mir gar freundlich zu und
lächelte ſo verführeriſch

Schon ſtreckte ich ſehnend die Arme aus ſchon wähnte ich die holde
Geſtalt mein da mit einem furchtbaren Donnerſchlag war die Er
ſcheinung verſchwunden ich war bei dem ſtärkſten Fortiſſimo des
Klavierſpielers erwacht

Sollte ich dem Unbekannten grollen weil er mich aus meinem Himmel
geriſſen ſollte ich ihm dankbar ſein weil er mich rechtzeitig geweckt

Drei Nachmittage erwartete ich eine Wiederholung des durch die Muſik
hervorgezauberten Schemen jedoch vergebens Mein Nachbar ſpielte jetzt
nur noch Forte und bald wäre ich froh geweſen wenn ich überhaupt
noch ein Mittagsſchläfchen hätte halten können Auf eine Wiederholung
des Traumes hatte ich längſt verzichtet mir dünkte ein traumloſer Mittags
ſchlaf jetzt von Tag zu Tag ein größeres Bedürfniß und ich hätte viel
darum gegeben wenn dieſer nachbarliche Taſtenlöwe ſein nervenerregen
des Handwerk auch nur an einem Mittage nicht betrieben hätte Aber
erbarmungslos wurde jeden Tag die Skala der bekannteſten Lieder und
Gaſſenhauer heruntergepaukt wobei der Kerl wie ich ihn nur noch
titulirte wenigſtens noch ſo viel Taktgefühl an den Tag legte ſtets mit
dem Liede Sei nicht bös zu beginnen das einzige Taktgefühl das
er übrigens zu beſitzen ſchien gerade als wollte er im Voraus um
Verzeihung bitten für den kommenden Kunſtgenuß

Nach einer Woche ſtillen und ergebungsvollen Duldens hatte ich genug
Leicht war mir der Entſchluß wahrhaftig nicht geworden aber es mußte
ſein Wenn am nächſten Tage keine Aenderung eintrat wurde ge
kündigt das ſtand bei mir feſt ſo feſt wie das nachbarliche Marter
inſtrument

Und ſie ſollte mir werden dieſe Aenderung
Am nächſten Mittag herrſchte Ruhe vollkommene Ruhe im Nachbar

zimmer Freudig überraſcht ob dieſer wohlthuenden Stille ſuchte ich
meinen verwaiſten Faulenzer auf und bei behaglichem Strecken und Dehnen
kamen mir allerhand verföhnliche Gedanken So bat ich denn eben
meinem Nachbar alle nichts weniger als frommen Wünſche welche in den
letzten Tagen ungehört zwiſchen meinen vier Wänden verhallt waren
inſtändigſt und feierlichſt ab gönnte er mir doch wieder dieſen hohen
Genuß meines einſamen Junggeſellenlebens das Mittagsſchläfchen da
ließ mich ein furchtbarer Ton erſchreckt in die Höhe fahren

Und dem einen Ton folgten weitere und während ich ächzend zurück
ſank war die Skala eingeleitet Sei nicht bös klang es in doppelter
Beſetzung zu dem Klaviervirtuoſen hatte ſich ein Geigenkünſtler geſellt
der ſeinem Jnſtrument Töne entlockte welche Steine erweichen Menſchen
raſend machen konnten

Und ich war raſend Wie ein Wilder wüthete ich durch das Zimmer
hier den Kohlenkaſten mit einem kräftigen Tritt umwerfend daß ſein
ſchwarzer Jnhalt bald unter meinen Füßen knirſchte und bedenkliche
Spuren auf dem Boden zurückließ dort eine Fußbank an die Thüre
ſchleudernd daß des Hauſes Hüterin entſetzt auf der Schwelle erſchien

Madame ſchrie ich ihr entgegen ich ziehe aus morgen heute
ſogleich nur fort aus dieſem Hauſe ſonſt werde ich noch verrückt

Ueber die Scene die nun folgte will ich ſchweigen Noch jetzt über
kommt mich eine Gänſehaut wenn ich daran denke wie drüben die beiden
Muſikfanatiker hämmerten und kratzten als ginge es um ihr Seelenheil
während vor mir eine bittende jammernde und ſchließiich im höchſten
Diskant ihrer Stimme keifende Frau um einige Pfennige Miethe feilſchte
ſtillſchweigend nahm ich Hut und Mantel vom Nagel und ging auf die
Wohnungsſuche

Sechs Tage lang kam ich Mittags nicht mehr nach Hauſe ich blieb
in der Kneipe ſitzen denn da ging es ruhiger zu als draußen im Villen
viertel Dann ging ich zum letzten Mal hinaus diesmat in Begleitung
eines Dienſtmannes der meine Güter expediren ſollte

Beim Betreten des Hauſes tönte mir ein Concert entgegen das leb
haft an eine Circusmuſik erinnerte zu Klavier und Geige hatte ſich
eine Flöte gefunden

Schmunzelnd ob dieſes billigen Kunſtgenuſſes nahm mein Dienſtmann
den Reiſekorb auf ſeine breiten Schltern und während drüben eben das
ſtimmungsvolle Lied So leb denn mohl du ſtilles Haus intonirtwurde nahm ich Abſchied von der Stätte vie ich vor Kurzem ſo hoffnungs

voll betreten hatte
Eine Stunde ſpäter wohnte ich wieder draußen im Arkhgiterviertel zwar

haben die Be
wohner keine Zeit ſich jene höhere Bildung anzueignen die auf den
Menſchen ſo veredelnd einwirken ſoll
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Das Sommerfeſt der Berliner Rettungsgeſellſchaft vereinigte zum
Schluß der Saiſon tout Berlin draußen im ſchönen Friedenauer Sport
park zu löblichem Thun Ein weicher Wind ſtrich über den weiten Platz
bewegte leis die bunten Wimpel die ihn ſchmückten und trieb gefällig
die dichten Wolkenmaſſen ein wenig auseinander damit Frau Sonne die
neugierig vom Himmel herunterblinzelte das ſchöne farbenreiche Bild
mit ihrem Glanz überſtrahlen könne Die Tribünen füllte ein elegantes

Sonnabend den 10 September 1898

Inhalt ihrer Körbe mit einer unheimlichen Liebenswürdigkeit an
dieſe lieblichen Stiefmütterchen Chryſanthemen Veilchen Mohnblumen
und Roſen entfalteten ein Geſchick im Erleichtern der Börſen ihrer Mit

menſchen um das ſie ihre Colleginnen vom Fach ſicher beneiden
würden Das immerhin zweifelhafte Wetter hatte die Entfaltung einer
rechten Toilettenpracht gehindert Die Scheu vor dem Regen hatte be
ſtiurmend gewirkt und wenngleich es auch dort muthige Damen gab
den Elementen zum Trotz ſich in duftige leichte Gewänder gehüllt hatten
ſo boten ihnen dieſe gegen Abend den gewünſchten Anlaß elegante
Capes Pelzkragen und Boas umzunehmen die ſie noch reizender machten
als ſie ſchon ohnedies erſchienen Weich ſchmiegte ſich die unvermeidliche
Federboa in allen Farben den roſigen Geſichtern an Hauptſächlich
waren die Federboas in grau gehalten doch bemerkte ich auch einige in
blauer und rother Farbe vom dunkelſten bis zum hellſten Ton abgedämpf
Ganz beſonders kleidſam erſchienen mir Bogas aus ChiffonVolents her
geſtellt an deren Rand ſich gezogene Seiden oder Sammetbändchen luſtig
kräuſelten Eine viel umſchwärmte Dame von einer unſerer erſten
Spezialitätenbühnen zog durch ihre ſchönen Augen und ihre geſchmackvolle
Toilette die Aufmerkſamkeit auf ſich Ein ſchwarzer Seidenrock in große
ſpitze Zacken auslaufend legte ſich ſchmal mit türkisblauer Seide ein
gefaßt auf einen breiten Serpentinenvolant der vorn ebenſo tief den Boden
ſchleifte wie hinten Jch bewunderte ganz ehrlich den Chic der Dame die
ſich in dieſem eigenartigen Rock mit Grazie vorwärts bewegen konnte
Von der Taille ſah man nur ein weißes Spitzenjabot daß ſich aus einem
hechtgrauen Jäckchen herausfallend über dem türkisblauen Seidengurt der
daſſelbe zuſammenhielt bauſchte Das Jäckchen ſelbſt war mit reichen
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Seidenapplikationen im zarteſten Türkisblau verziert und ein eben ſolch
farbiger Seidenvolant fiel ungezwungen reversartig zurück Ein ſchwarzer
Hut ziemlich weit zurückgeſetzt hatte vorn ſeitwärts ragende ſchwar
Federn von einer wunderbaren Schnalle gehalten als Garnirung während
hinten Schleifen und zartfarbene Roſen ein reizendes Durcheinander bildeten

Lilian Ruſſel die vielbewunderte die beſtrebt iſt durch den Glanz
ihrer Toiletten das zu erſetzen was ihr an Stimme fehlt und die ihr
Kommen zugeſagt hatte glänzte zum allgemeinen Bedauern durch Ab
weſenheit und ſo wurde den weiten Kreiſen des Publikums keine Gelegen
heit geboten die Lognonkette welche aus aneinander gefügten Perlen be
ſtehend ſich um den Hals der ſchönen Lilian ſchlingt zu bewundern
Ebenſowenig wie ſie ſich an der Eigenartigkeit der roſa Seidenrobe er
freuen konnten mit der die Sängerin hier einen durchſchlagenden Erfolg
bei einem Auftreten erzielte Korallen waren der Robe nämlich
ganz fein ſechs große Spinnwebennetze aufgeſtickt Jn der Mitte
dieſer Netze ſaß eine größere Koralle als Spinne rings von prächtigen
Brillanten umſchloſſen Solch kleine Extravaganzen können ſich nur
wenige Sterbliche gönnen während die Anderen ſich auf ſtaunende Be
wunderung beſchränken müſſen

Doch um wieder auf das Feſt im Sportpark zurüc zukommen will ich
Jhnen weiter berichten daß man nach luſtigen Liedervorträgen denen
mit fſchmunzelndem Behagen auch unſere gelehrteſten Geheimräthe lauſchten
ſich draußen an ſchön geſchmückten Zelten von den zarten Händen holder
Damen bedienen laſſen konnte An dem verführeriſchen Büffet von
welchem von kundiger Hand aufgebaut rothe Hummern ſaftige Reh
rücken Mayonnaiſen und Braten in traulichem Beieiander lockten walteten
würdige Damen in ſchwarzen flitterglänzenden Toiletten mild und freund
lich ihres Amtes und krankten nur an dem einen Fehler abſolut kein
Kleingeld zum Herausgeben auftreiben zu können An der Kranzler ſchen
Kaffeebude war man ſchon menſchlicher Am Theehäuschen boten aller
liebſte junge Chineſinnen ebenſo dringend wie liebenswürdig Thee an
zierliche Schützenliſl s trugen Bier herum an der Tombola wurden die
großartigſten Gewinne verſprochen an der Bierbude verkaufte Opernſänger
Liebau zu den billigſten Preiſen Bier und forderte das lachende Publi
kum immer ebenſo höflich wie energiſch auf zu kaufen und nicht thatenlos
ſtehen zu bleiben da er nicht zum Anſehen da ſei An dem Tiſch dieſer
luſtigſten aller Verkaufsſtellen ſaß Anna Schramm und ſchrieb unentwegt
Poſtkarten die für den Preis von 1 Mark reißenden Abſatz fanden
Jmmer ran Mutter Schramm ſchreibt Autogramm tönte es durch

den Garten Die ſchöne hellblonde Frau eines unſerer Finanzgrößen
verkaufte allerlei Kleinigkeiten und konnte ſich eines lebhaften Zuſpruchs
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erfreuen Sie trug ein giftgrünes Tuchkleid mit ſchwarzen Atlasapplika
tionen auf Rock und Taille Letztere war ſeitwärts mit einem ſchönen
Emailleknopf unterhalb eines kleinen Ausſchnittes der durch weiße ſchwarz
gepunktete Seidengaze und flotte Schleife aus gleichem Material aus
gefüllt war geſchloſſen Begrenzt war dieſer Einſatz durch eine ſchwarz
Einfaſſung und kleine viereckige Klappen aus etwas hellergetöntem Tuch
dem eine ſchwarze Seidenſtickerei auflag Die unten tulpenartig er
weiterten Aermel waren durchweg mit Seidenapplikationen bedeckt und
am Handgelenk innen mit ſchwarzer Seide abgefüttert Eine feine Gold
kette durch vierblättrige Kleeblättchen unterbrochen ſchlang ſich um die
Taille an dieſer war ein herunterhängendes großes Kleeblatt und die
Uhr befeſtigt

Jn einem der wunderhübſch mit einem roth und weiß geſtreiften
Dach und friſchen Blumen geſchmückten Blumenſtände bemerkte ich eine
liebliche junge Dame in weißer Seidenblouſe mit aufgeſetzten S Spitzen
bouquets und ganz eng gefalteten Aermeln am Außenrand derſelben und
des Kragens ſaß eine ſchwarze Flitterborte Jnmitten all der Blumen
pracht nahm ſich die junge Dame wie ein Bild im Rahmen aus

An der Sektbude erſchwerten einem die ſchönſten Frauen das Fort
kommen Confetti Verkäuferinnen boten ihren bunten Kram an und bald
erhob ſich eine luſtige Schlacht Serpemtinen ſchlängelten ſich und
banden die größten Feinde miteinander Conf regneten hernieder
Lachen und Jauchzen erfüllte die Luft und die Muſik ſpielte ihre
rauſchendſten Weiſen Was weiter geſchah das weiß ich nicht denn als
die bunten Sterne der Jllumination aufflammten kam ich zu der Ueber
zeugung daß ich genug geſehen hatte und da ich keine Luſt verſpürte
mich an der Verſteigerung eines Brennabor Rades noch an dem Ball
champétre zu betheiligen zog ich es vor mich heimwärts zu wenden
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2Vermiſuhtes
Eine Kneifgeſchichte Einem in Berlin ſtehenden

Stabsoffizier hatte kürzlich ein Unteroffizier verſchiedene Ordres zur Unter
ſchrift vorzulegen er begab ſich zu dieſem Zwecke in die in der Potsdamer
Straße befindliche Wohnung des Vorgeſeßten Auf ſein Läuten wurde
ihm dann von einem jungen weiblichen Weſen geöffnet das ein Kind
auf dem Arme trug Jſt der Herr Oberſt zu Hauſe mein Schätzchen
fragte der galante Unteroffizier und kniff das Schätzchen gleichzeitig tüchtig
in die Wangen Was unterſtehen Sie ſich war die entrüſtete Antwort
doch zeigte ihm das Schätzchen die Thür des Dienſtzimmers verfügte
ſich ſelbſt aber in ein Nebenzimmer und rief von da ihrem Gatten

Garniſon

dem Herrn Oberſten zu einen Augenblick herauszukommen Der Herr
Oberſt begab ſich ins Nebenzimmer der Unteroffizier ſchwitzte Waſſer und
Blut vor Angſt denn daß es die Frau Oberſt und nicht ein Kinder
mädchen wak die er gekniffen das ſah er nur zu deutlich Jch möchte
Dich bitten ſagte die Dame im Nebenzimmer ihrem Gemahl dem
Unteroffizier zu ſagen er ſolle wenn er wieder einmal kommt unſere
Mädchen draußen in Ruhe laſſen ich kam gerade hinzu wie er eine
ganz tüchtig in die Wangen kniff Wenn Du es wünſcheſt will ich s
ihm verbieten erwiderte der Oberſt lachend aber eigentlich was iſt denn
viel dabei Damit begab er ſich wieder in ſein Dienſtzimmer wo der
Unteroffizier voll banger Ahnungen ihn erwartete Hören Sie Unter
offizier dieſe Kneifereien im Vorzimmer laſſen Sie künftig bleiben Ent
ſchuldigen Sie Herr Oberſt aber ich wußte nicht daß es die Frau
Oberſt Ja daß es die Frau Oberſt geſehen hat ergänzte der
Oberſt einerlei es ſchickt ſich unter keinen Umſtänden hauptſächlich nicht
wenn Sie ſich im Dienſte befinden Eiligſt verſchwand nun der Unter
offizier Die Frau Oberſt hat aber dieſe kleine Geſchichte ihren Bekannten
zur großen Erheiterung zum Beſten gegeben

Eine praktiſche Braut Aus London wird geſchrieben Ein
junges den beſten Ständen angehörendes Brautpaar ſtand kurz vor
ſeiner Hochzeit Das Aufgebot war bereits zweimal verleſen worden als
der Bräutigam der ſeiner Zukünftigen ein reizendes Neſtchen in der Vor
ſtadt eingerichtet hatte plötzlich erkrankte und bald darauf verſtarb Die
ſchmucke kleine Villa mit allem Zubehör vermachte der Kranke noch

eiger für Halle n den Saalkreis

Publikum Man kokketirte man mediſirte ließ ſich die Berühmtheiten auf dem Sterbebette ſeiner Braut Nach den herkömmlichen Regeln
zeigen und verfolgte mit wohlwollendem Intereſſe die Wettfahrten eines 9 der Romantik hätte nun die verlaſſene Maid ſich wie eine Ver

Radfahrvereins Schöne Frauen und Mädchen als Blumenverkäuferinnen zweifelte geberden müſſen indem ſie ihre Tage und Nächte mit
koſtümirt drängten ſich durch die Menge und boten den duftigen Jammern und Wehklagen und anderen Kundgebungen des bitterſten

Kummers zubrachte Aber um die Wahrheit zu geſtehen that die Schöne
nichts dergleichen Sie wußte daß Weinen dem Teint und den Augen
ſchadet und daß ſie durch Klagen nichts ungeſchehen machen kann ie
überblickte ihre Situation mit philoſophiſcher Ruhe und hielt es für das
Angemeſſenſte die einmal vorbereitete Hochzeit doch noch zu feiern Selbſt
redend mußte ſie dazu auch einen Partner haben und dieſer war bald
in der Perſon eines Rivalen ihres verſtorbenen Verlobten gefunden Eine
Licenz wurde erlangt und an dem für die Trauung mit ihrem erſten Lieb
haber feſtgeſetzten Tage führte ſie deſſen glücklicheren Nachfolger zum
Altar

Handel und Börse
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o do s er 4 Hildebrand Mühlen II Io2 50GSerbische Gold Pfäabr 5 9330B Hörder Hütten pr u 2 33
do Rentse 1895 4 5980bz6 do et e eUngar Goldrente 1000 4 102206 Kaliwerke Asohersleb 20 4

do do 500 4 102,206 Kette Dampfsehitttalrt 2 72,80b
do do 100 4 102,306 Körbisdort Zuckertabr 6 terdo R G A 89 1000 10175 d Lanohlammer Konv 15 o
do do 100 10175b2 Lenrshütte 205 80baBLeipz Brauer Riebeck 10 209,606

e em Fhb 7assen Bergbal 143,25 dEisenbahn Stamm Aktlen Ardaeutseuer Lioxa 5 ar
Dortmund Gronan R 7 161,50b2 0 Sehles Kisenb u 114
Lübeck Büchen 7 169,50b2 do Zinn n r 18 mMlarienburg Alawka 8960b26 Phöni B abgest 18 3
Ostpreuss Süd 96 10b2 y t tital Nittoimeetueen 5 97 800 Pluto Bergwerk e
Schweizer Central s 147,40b2 do d nen 2377Pomm Maschinen konv 9 1140,25ba

Riebeck Aontaunwerke 11 206 000Wechsel Rositzer Kollen i i 3do Zuckerfabrik 14 172,25bs

a t I 7 d Spohg Thür Braun u8 4 e r 2 r m O 5 F 14n e et r uWien 100 Fl 8 T 16960b20 Stettiner t rSehweiz 100 Fr s P 8050b7 Stol orger à u 3 un 256
Ital Plätze 100l,ire 10 T 75,0502 Erngt Abtien 12 172 00h5
Petersburg 1008R 8M 216,10b2z Westeregeln Alkali 18 200 000

Berlin 4 Lomb 56 Pr Disk 9 Weitzer MAlaschinen 20 t

Viehmärkt e
Sohlaohtvlehmarkt im städüsohen Viehhofe zu Hafle am 8 September 808

Preise f 50 Kilogr a Lebend b Schlachtgewloht

Zum Verkanfe b I III Qualatanden Qual t rot 2 n 25a d a b b au 42
26 Rinder u 26davon 10 Ochsen 34 32 30 102 Fürsen 32 380 26 5 79 Kühe 30 28 26 S 9 25 Bullen so 28s 26 2 520 Kälhber 2219 HBammel Schafe s80 s e 38 7225 Schweine davon 217 8225 Laudschweine S 64 62 60 217 8Ungarische 7 S S S SDer Gesehäftsgang war fott Der Gesammtauftrieb dieser Woche
betrug 71 Rinder davon 17 Ochsen 4 Färsen 41 Kühe 9 Bullen 40 Kälber
101 Hammel 851 Landschwelne zusammen 568 Schlachtthiere Reimers

Bericht aus der Landwirthschaftskammer für die Provinz Sachsen Uber that
sächlich erzielte Getreidepreise am s September 1898

Preis pro 100 kg in Mark

Kreis Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen

Aschersleben 16,20 S S u uHalberstadt 15 30 15,80 13,20 18,60 16,00 17,50 13,50 14 80 16 17
Stendal 15,50 16,20 12 50 13,00 1416 13 50 15,50 SJerichow 1 15,30 16,50 S 13Bitterfeld 14,00 15,20 13,20 14,40 13 SDelitasech 15,00 16,60 13 00 14 40 14 18 13,50 16,50
Torgan 15,25 16,10 12,85 13,50 15,75 16,20 14,15 15,10
Schweinitz 15,30 12,80 13,10 S 12,00 12,60

Saalkreis 14,10 S JMerseburg S S S S SWeissenfels S S 2Naum urtg S a eMansf v eb Kreis a c S S aManst Seekreis 17,00 17,20 2Querfurt S a S eBernburg S S 17,60Langensalza 2 SNordhausen S
Preise am Berliner Frühmarkt am 7 September

per 1000 kg nach der Bank und Handelzeitung

Velzen locu Futter Gersto loco 114 15feiner 170 177,50 Hafer loco
mittler 158 172 ostp westp 160 160ringer 150 167 pos uokerm 163 167n keinster 149 168Termine g Septbr 159 160,25 mittler 187 148Oktober 158 158 75 geringer

Roggen locoz feiner 136 142
mittler 124 186klammer 120 122

Inli SSTermine Septbr 136 186,50
Oktober 134,75 136
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Maximiliansau Rheinpfalz

Adler FlarlkKe
Neuestes vollkommenstes Fabrikat

In Haltharkeit unerreicht
Atteſt der Königl m t Verſuchs Anſtalt

Berlin Charlottenburg
Haltbarſter Farbendruck

Einzige nach beiden Fabrikationsſyſtemnen Walton K
Taylor eingerichtete Fabrik

G Frauendortf
Tapeten Versand Geschäft Schulstrasse 314

Fernsprecher 1066

alle und den Saalkreis 10 September Nr 212

Iolexn rſchners

Sobald ein neuer Weltbürger das
Licht der Welt erblickt und ſeine Exiſtenz
durch die bekannten lieblichen Töne
die Stimmlage iſt meiſt noch nicht mit
Sicherheit zu ermitteln mit entſprechendem
Nachdruck dokumentirt hat werden Mama
und Papa vor die wichtige Frage geſtellt

Womit ſoll er ernährt werden Die beſte
Antwort die darauf gegeben werden kann

iſt die Mit Knorr s Hafermehl das
über 200 000 Kinder regelmäßig genießen
und welches in reichem Maße alle jene
Eigenſchaften beſitzt die eine gedeihliche
Entwicklung ſichern

v

a

Flaeßliogendo

Gescftäftsbiteſiero

F H Krause

Die

Univerſal Konverſations Weltſprachen Fexikon

Lexika in einem e Se ne n v
Kürſchners Jahrburh 1893

Ein Kalendarium und Nachſchlagebuch für Jedermann ca 500 S 89 Alle

Vergangenheit und Gegenwart Handbuch das jeder haben muß der ſeinen Voteil wahrt P er Umſchlag 1 S geb
Hat ſeines Gleichen in Deutſchland nicht Nordd Allg Zig

Wildhagen sohe Frauen Industrie u

Pensionspreis jährlich 500 MKTöchterpensionat Halle Heinrichstr 1
Frau E Gehrts Wildhagen

Karl Koch s m
seit 15 Jahren durch erstaunliche Er

Kontrolle hergestellt chemisch unter

Knochen bildendes Nährmittel ersten

und 60 Pf erhältlich in
K Kooh s Nährzwiebackfabrik
Colonialwaaren und Droguen 5

handlungen

Flobert Teschings knallloſe Vogelflinten zu dem ſo ſehr beliebten

Sicherheitsverſchluß Patronenauswerfer gerippter Lauf

ſchuß Daſſelre Teſching glatter Lauf zum Klappen und Cal

Garantie für gute Arbeit u präciſen Schuß 100 Kugelpatronen
6 mm 60 Pf 9 mm Mk 1,75 Pf 100 Schrotpatronen 6 mm

Hauptgewinn W Billigſte und reelle ſämmtlicher Schußwaffen Fahre und
zuſikinſtrumente Wnh Mnehler Söhne Neuenrade 71 WeſtfAug Ned 77 Coeipeigerstr eleganter Landauer mit 4 Pferden Waffen u Muſikinſtrumentenfabrit Fahrrad

er

Saftige Schweizerkäse

7 0

z W de e
Univerſal

Cexikon Auf 213 600 Zeilen den 200 960 Zeilen Vollſtändig deutſch

Geb Preis nur 8 Mk Preis nur 3 Mk
5

aur erdenklichen Jnformationen über alle Gebiete des Wiſſens und Lebens aus
1 36 zuk

a PVorrätig in jeder Huchhandinng

Fortbi daun sschule nebst Seminar für Hand8 arbeitslehrerinnen

e NMährzwiebhack
d J dtolge mehr als bewäbrt unter ärztlicher
ehei e r S sueht Kalkphosphathaltiges Blut und

e Ranges ist in Packungen zu 10 20 30

e W d W KS J 9 s S e d Was W
V v e S J woe S Halle a S u in allen besseren

verſenden wir per Nachnahme pro Stück von unſeren weltberühmten

Spatzen u Scheibenſchießen Nußholzſchaft Backenſchäftung

ſeſtſtehend ca 80 em lang Cal 6 mm ca 50 Meter Kern

9 mm nur 9 Mk Auf eigenem Schießſtande eingeſchoſſen daher

Mk 1,75 9 mm Mk 2,50 Kiſte u Porto Mk 1,380 Umtauſch

Loose à 1 Mark Teder 1000 Anerkennungen Ie Meine Heroog

cJapiorßanòlung 11 Stück 10 Mark 73 Harmonſkafabrik Klingenthal Saohs r
Portö und Liste 20 Pf extra 72 1 verſd geg Nachnahme ihre vorzügl Conoert Zug Hermenl

g r 34 38 em hochblt das General Debit 25 laviatur prima S tahlfederung für deren Unverwüſtlompfie 2 keit j jede Garantie lei ſt 3thl 11falt Doppelbalg Balgfalt
e 222 m deſt Meta üſchuzecken Eckenſchoner Doppelbaſſen c mn 227 10 Taſt 2 Reg 50 Stim pr St M 5 Dieſe Harmonika0 s 10 Taſt r Reg a Stimm M 7 50 21 Taſt Zest R M 11r nur 7 ar t e gB i 0 130 15 21 a es2 10 8 30 len s 200 Sd 2 27 e erlun W Sehule und itiste 2 Rarm umsonst Harmonikas in der 70 rerschied Vo binigst

e t Breitestrasse 59 Sandonlons Munöharm Ooarinas Violinen Zithern Acoordzithern HMuslkwoerkea Chneort 1 v v 722 Vor anderweite Einkaut bitten uns i talo zu verlangene CGert ACcCOrGd 3 3 2 Jeberzeugen Sie sioa Zither und alle Loosverkaufsstellen S S daß unſere Harmonikas die denkbar beſten und dabei die anerkannt billigſten ſind
e mit 6 Manualen 25 Hier zu haben bei Schrödelc 7 T u 4 J JS er e Simon Martin Sebilling Gr Ulrich DOOODOOSODOoO Om mit n retten strasse 50 Otto Hendel Buehbi wundoervoll im Ton un Markt 24 E A Wiegmann Gig

2 u St 20 Leipzigerstrasse 58 Georg Sachs
u 3 m Herm WVaither Gr Ulrichstr 51

Segen Aal
Sebiässel Ring und

liefere ſehr haltbare Kleider
Unterrock und Mantelſtoffe

W Von worgen Sonntag den 11 d Mts ab St Sticwete Wo
tiören Teppiche Schlaf u

habe ich wieder einen Pferdedecken Herrenſtoffegroßen friſchen e ferner empfehle meine Leinen
und Baumwollwaaren u ſ w
in den neueſten Muſtern zu
W Preiſen

iohmannz Ballenſtedt
ol isc er n er 6 Annahmeſtellen und Muſter

lager bei
bei coulanteſter Bedienung zu vehr soliden Preisen Frau M Klauss e 2

um Verkauf ſtehen Frau L QuerfurthHalle aS t Ve atendet 31i r Mey er Salomon 5 Reparaturen S

Sladiplan von falle a S
in 5farbiger Ausführung

aus dem Halleſchen Adreßbuche von V Kutsohbach
Maaßſtab 1 12000

iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der
Haupt Expedition des General Anzeiger Große Ulrichſtraße 16

J Eingang Dachritzſtraße

Ein volches Prachtinstrument dürfte in keiner Familie foblen manualige m
Täglich lobende Anerkennungen und Nachbestellungen Man besrtelle beiHeinr Suhr NMusik Instrumenten Fabrik Neuenrade i W

P Billig und gut Da
8 Stück für 30 Pfg

an Uhren jeder Art ſtets
gut u billigſt Neue
Feder 4 Glas ZeigermBrauer Akademie zu Worms Keapſcin e allerbiligſt

zahlreich besucht von Brauern aus fast allen Ländern beginnt den Winter erKursus am 1 November Programme zu Diensten E Radocke Steinweg 1 Ter ſeder Ari deſorgü ding ſ M Madhen F W a ſt als eiger
Die Direktion Dr Sohnoider V Lsecialwerkſtatt ſ Reparatur Alb Lange Schillerſtr 37 l zu vergeben Gommergaße 13 Hoi r

Gr Ulrichstr 60P VPennemanm Tcbe igſhaeder


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1898


